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Die 55. Atlantiküberquerung der „GfS“ 
 

Auf der Passatroute von „La Gomera“ nach „Martinique“ 
 
Mit Skipper Dr. Hermann Schulz starten wir als 7-er Crew am 21.11.08 mittags mit 
unserer nagelneuen Hallberg Rassy 48 von „San Sebastian“ auf La Gomera. 
Position: 28° 5,3’ N, 17° 6,5’ W. 
 
Wir gehen nicht über den Großkreis (ungünstige Wind- und Wetterprognose) 
sondern zuerst fast 800 sm nach Süden. Selbst vor den Kapverden lässt der Passat 
auf sich warten. Ab dem 07.12. kommt er endlich mit 20-25 kn. Auf Position 14° 22’ N 
und 46° 35’ W. Jetzt heißt es: „Go West“! Mit einem Etmal von 172 sm als Spitze 
rauscht unsere „Brigantia“ nun dahin. 
 
Unterwegs 7 Segler der „ARC“-Regatta in Sicht- und Funkkontakt. Sonst Atlantik und 
Einsamkeit pur. Sonnenaufgänge, Sonnenuntergänge, Vollmond. Sternenhimmel, 
Gewitter-Wetterleuchten vom Feinsten... 
 
Am 12.12.08, nach 3.107 sm, erreichen wir morgens gegen 04.30 Uhr stolz St. Lucia 
und machen in der Marina „Marigot Bay“ fest. Position 13° 51,4’ N, 61° 4’ W. 
Am 17.12. machen wir auf Martinique, Marina „Le Marin“, nach einem 3.207 sm 
langen, erlebnisreichem und eindrucksvollem Törn endgültig fest.  
Am 20.12. kam die Nachfolge-Crew zum ersten Karibik-Törn „Martinique“/“Grenada“. 
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